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Protokoll von der erweiterten Vorstandssitzung des Sondervereins der 
Strassertaubenzüchter, Rengshausen am 23.06.2018 
 
 
Tagesordnung 

 

1. Begrüßung 

2. Bericht des 1.Vorsitzenden 

3. Bericht des HV- Zuchtwartes, Ergebnis der Zuchtausschusssitzung; Besetzung 

des Zuchtausschuss 

4. aktuelle Mitgliederbewegung (Info- Flyer und neues Mitgliederjournal) 

5. Bericht des 1. Kassierers über den aktuellen Kassenstand 

6. Europa – Club der Strassertaubenzüchter; Status 

7. Besonderes aus den Bezirken  

8. HSS in Straßkirchen 2018  

9. HSS 2019  

10. HSS 2020  

11. HSS 2021 

12. Chronik des SV Strassertauben  

13. Taubenfotos auf HSS 2018 

14. Strasserkalender 2019 / 2020 

15. Vorschläge zur Satzungsänderung / -ergänzung 

16. anstehende Wahlen in 2018 (2. Vorsitzender, 1. Schriftführer; 2. Kassierer) 

17. Verschiedenes  

18. Schlusswort 

 

mailto:dieter.heydenreich@t-online.de


Anwesenheit: 
Dr. Dirk Wienecke (1. Vors., Zuchtauss. und Bez.8), Peter Rehm (1.Kass.), Klaus Ahl 
(2.Kass. und Bez.3), Dieter Heydenreich (2.Schriftf. und Bez.10), Gerald Wudi (Zuchtwart) 
und Klaus Bachmann (Jugendwart), Hansjörg Gradert (Zuchtauss. und Bez.14), Mario Hor 
(Zuchtauss. und Bez.13), Udo Billenstein (Bez.1), Volker Tamke (Bez.2), Helmut Metzner 
(Bez.4), Ludwig Miethaner (Bez.5), Johann Kiener (Bez.7), Stefan Kneißl (Bez.9), Wolfgang 
Vaterodt (Bez.11), Uwe Kühne (Bez.12) 
Entschuldigt: Elmar Sistermann (Ehrenvors.), Edgar Brockmann (1.Schriftf.), Wolfgang 
Maier (Bez.5), Hermann Lübbering (Zuchtauss.) und Armin Baumgartner (Zuchtauss.) 

Top 1. 

Unser 1. Vorsitzender Dr. Dirk Wienecke begrüßte uns nach unserem gemeinsamen 

Mittagessen 13 Uhr ganz offiziell und herzlich zur erweiterten Vorstandssitzung. Er 

übermittelte Grüße und teilte die Entschuldigungen mit. Alle Anwesenden hatten rechtzeitig 

die Tagesordnung erhalten, Ergänzungen gab es keine, somit konnte entsprechend der 

Tagesordnung gestartet werden.  

Da der 1. Schriftführer entschuldigt ist, wurde der 2. Schriftführer gefragt, ob er das Protokoll 

erstellen kann. Die zustimmende Antwort folgte. 

Vorab bestätigten die Anwesenden bezugnehmend auf die neue Datenschutzverordnung, 

dass alle fotografiert werden dürfen. 

 

Top 2. 

Unser 1. Vorsitzender Dr. Dirk Wienecke erstattet den Bericht des 1. Vorsitzenden. Der 

Berichtszeitraum war kurz, doch viele Dinge galt es gleich zu Beginn der Amtszeit zu 

meistern. 

Das Strasser-Journal, Info 2017/2018 entstand mit wertvollen Beispielen, der Dank ging an 

alle, die entsprechende Zuarbeiten leisteten, insbesondere an Tierarzt André Pfützner für 

den Beitrag zur Jungtaubenkrankheit. 

Zeitnah ging es um die Bestellung der Strasserbänder und der Strasserkalender. 

Als weitere Information teilte unser 1. Vorsitzender mit, dass Sascha Lutz ein weiterer 

Sonderrichter in unseren Reihen der Strasserzüchter ist. Es folgten Information vom VDT 

Treffen vom 9.6.2018. Für die VDT-Meisterwertung wird kein Zusatzbeitrag erhoben, 6 Tiere 

beiderlei Geschlechtes und eigener Zucht müssen eine Mindestpunktzahl von 576 

erreichen. Wichtig ist eine umfassende Beteiligung an der verbandseigenen Ausstellung. 

Der Besuch der schönen Versammlung hatte sich gelohnt und über die positive Entwicklung 

des VDT brachte unsere 1. Vorsitzender seine Freude zum Ausdruck. 

Top 3. 

Unser Zuchtwart Gerald Wudi berichtete von der Zuchtausschusssitzung, die 10.00 Uhr 

begann. Gegenstände der Beratung waren: 



 a) die Auswertung der Sonderrichterschulung in Aschersleben 

 b) die Bestellung der Sonderrichter 

 c) Hauptschau Straßkirchen 

 d) die 62. HSS in Magdeburg 

 e) Besetzung Zuchtausschuss 

 f) Information und Posteingang 

a) Als erstes ging nochmals der Dank an die Ausrichter und Bereitsteller der Strasser. 

Die Bewertung war sehr aufschlussreich, die Ansichten sind nicht immer gleich, doch 

eine Einheitlichkeit in der Bewertung ist die Zielstellung. 

Entsprechende Festlegungen wurden getroffen z.B. Farbspritzer bei 1,0 fahl, 

Schwingenrost, Ortfeder bei Rot. 

Treff aller Züchter der gesäumten Strasser erfolgte in Straßkirchen. 

b) die Sonderrichter 2018 werden sein: 

- Hannover – Lutz Küttner 

- 100. Lipsia und Nationale – Arndt Trepte, Hartmut Schlechte, Armin  

   Baumgartner, Franz Kraus, und Ronald Kollhoff 

- VDT – Elmar Sistermann, Klaus Ahl und Helmut Heeß 

c) Es wird in einer neuen Pension übernachtet und für den Züchterabend ist das Lokal 

ebenfalls neu. Als Obmänner werden Gerald Wudi und Hansjörg Gradert eingesetzt.  

d) Zur 62. HSS geht es vom 29.11. bis 1.12.2019 nach Magdeburg in die Messehallen. 

Wir sind der Landesverbandsschau angeschlossen. Lage an der B1 ok, ein Richttag, 

geplant 1500 bis 1800 Tiere, weiter Informationen später 

e) Unser Zuchtwart gibt bekannt, dass sich Hermann Lübbering aus persönlichen 

Gründen aus dem Zuchtausschuss zurückzieht. Ebenfalls gehört Elmar Sistermann 

nicht mehr zum Zuchtausschuss. Dankende Worte folgten.  

Die Berufung ergab folgende Zusammensetzung unseres Zuchtausschusses: 

Gerald Wudi, Dr. Dirk Wienecke,  Armin Baumgartner, Hansjörg Gradert und Mario 

Hor. Der HV bestätigt einstimmig und wünscht stets eine erfolgreiche Arbeit. 

f) – Es gab eine Beschwerde zur Bewertung eines Sonderrichters auf einer 

Regionalschau. Da hier der SV nicht zuständig ist, erfolgte eine Antwort zur richtigen 

Zuständigkeit (Preisrichtervereinigung).  

- der Widerspruch von Timo Berger wird gesondert behandelt 

- für die Fachpresse gehen keine bearbeiteten Bilder,  

Zuchtwart Gerald Wudi bedankt sich für die Unterstützung und bringt zum Ausdruck, 

dass die Freude und der Spaß mit den Tieren an erster Stelle stehen. 

- Dirk Wienecke spricht Strasser- und Gedächtnisbänder an, vergeben werden 

ständig Gerold Gagel, Fritz Tittelfitz, Otto Giesecke; neu und einstimmig 

angenommen dauerhaft Ernst Franke; in diesem Jahr: 1 x Egon Gutgesell und 

Friedrich Meyer; 

Die Züchter der Weißbindigen werden sich in Straßkirchen treffen 

- Helmut Metzner hat festgestellt, dass noch kein Protokoll von der JHV in der 

Fachpresse erschienen ist 

 



Top 4. 

Wir sind noch 761 Mitglieder in den 13 Bezirken, dies gibt unser 1. Vorsitzender bekannt. 

Über mögliche Ideen, den Mitgliederrückgang zu begrenzen wurde beraten. 

Bei einer Enthaltung wurde der Erstellung eines info-flyers per online Druck zugestimmt.  

Es gilt bis zum Herbst in den Bezirken über die Erstellung eines neuen Mitglieder-Journals 

zu beraten, die letzte Ausgabe war 2014. Folgende Preisvorschläge wurden getätigt: 1 Seite 

– 75 €, ½ Seite – 40 € und ¼  Seite – 25 €. 

Zuchtwart Gerald Wudi nennt die Entwicklung der Anzahl der Zuchten bei Strassern und bei 

Mährischen Strassern von 2013 und 2017.  

Strasser   2013 1534 Zuchten, 2017 1116 Zuchten 

Mährische Strasser   2013    512 Zuchten, 2017   602 Zuchten 

 

Top 5. 

Unser 1. Kassier Peter Rehm gibt einen Kassenüberblick. 5729,56 € auf den Girokonto, 

2693 € auf dem Sparbuch und 350 € in Bar ergeben unseren Kassenbestand. 

Separat berechnet wird der Betrag für die Vorstandssitzung und Richterschulung aller 3 

Jahre mit 0,50 € pro Mitglied. 

Der Kassenbestand des Europaclubs beträgt 491,02 €. Laut Satzung sollen 0,50 € pro 

Mitglied in jedem Land eingezahlt werden: 2010 waren es insgesamt nur 50 €, dem 

gegenüber stehen die Ausgaben für die Europaclubbänder und die jeweiligen  

Landesbänder. 
 

Top 6. 

Unser 1. Vorsitzender Dr. Dirk Wienecke äußert sich zur Thematik EUROPACLUB. In der im 

Jahre 2008 in Dortmund beschlossenen Satzung sind Ziele und Aufgaben des Europaclubs 

formuliert. Der Sinn und Zweck ist gut, doch Dr. Dirk Wienecke lehnt die Tätigkeit als deren 

1. Vorsitzender ab! Das Vorstandsrecht liegt bei Deutschland, doch es bedarf einer 

sauberen Klärung und Aufarbeitung von mindesten 10 Kalenderjahren. Dr. Dirk Wienecke 

wird daher die Aufgabe an unseren Ehrenvorsitzenden Elmar Sistermann geben, die 

Aufarbeitung und das weitere Vorgehen im Europaclub abzuwickeln. Es werden in diesem 

Jahr keine Europabänder für die Länder bezahlt. 
 

Top 7. 

Die Bezirksvorsitzenden berichten von Besonderheiten und Veränderungen. Sechs Wochen 

nach den jeweiligen Bezirksversammlungen sollen die Protokolle beim 1. Vorsitzenden Dr. 

Dirk Wienecke vorliegen. 

 

Top 8. 

Mit Straßkirchen ist alles abgesprochen, die Bänder sind bestellt. 

 

Top 9. 

Wie bereits erwähnt, wird  2019 in Magdeburg die 62. HSS sein! 

Zuchtfreund Wudi, Kühne, Hor und Wienecke waren am 24.2.2018 bei Zuchtfreund D. Kuhr 

und haben alles besprochen. 



 

Die Fakten: 

8,00 € Standgeld; 10,00 € Unkosten; 8,00 € Katalog; einreihiger Aufbau; 

10.10.2019 Meldeschluss; Sonntag bis 14.00 Uhr; Börse 5,00 €; Extrapreise; Anfahrt bis 

Halle; zwei Obmänner; 3 Messehallen, eine nur für Tauben; Unterlagen im Infoheft  

Abstimmung: 

eine Gegenstimme 

 

Top 10. 

Mit Stefan Kneißel bewirbt sich der Bezirk 9 für die 63. HSS vom 6.-8.11.2020. 

Austragungsort wird Untermaxfeld sein. Die Abstimmung war einstimmig „ja“. 

 

Top 11. 

64. HSS 2021 (Alternativen sind Straßkirchen bzw. Magdeburg) 

 

Top 12. 

Die mehrmals umgelagerten Ordner unserer Chronik gilt es zu sichten und ordnungsgemäß 

zu lagern. Zuchtfreunde Dieter Heydenreich wird eine Übersicht erstellen und jährliche 

Ordner anlegen, Zuchtfreund Volker Tamcke wird sich um eine sachgemäße Lagerung 

bemühen. 

 

Top 13. 

Nun werden wir bald wieder schöne Taubenfotos haben, Zuchtfreund Johann Kiener erklärt 

sich bereit zur HSS zu fotografieren und die Bilder zu bearbeiten. Eine Entschädigung in 

Höhe von 60,00 €, nebst Beköstigung wurde vereinbart. Markus Wiesnet wird unterstützend 

helfen und die Tauben zutragen, die Entschädigung beträgt 30,00 €.  

Die Obmänner werden die Listen mit den v-Tieren bereitstellen. 

 

Top 14. 

Die Tierbilder auf unserem Strasserkalender sollen zukünftig mit der Bewertungsnote und 

dem Namen des Züchters veröffentlicht werden.  

Abstimmungsergebnis: 13x ja, 2x Enthaltung 

 

Top 15. 

Unsere neue Satzung lebt, es wurden wiederum Veränderungen und Ergänzungen beraten 

und als Vorschläge für die JHV aufgenommen. Alle vorgestellten Änderungen wurden 

einstimmig vom erweiterten Vorstand angenommen. Die Änderungen sollen aktiv in den 

Bezirken vorgestellt und erläutert werden. 

 

Top 16. 

Bereits im vorangegangenen Tagesordnungspunkt wurde vorgeschlagen, dass die 

Vorstandspositionen durch entsprechende Nachwahlen künftig besetzt werden. Zur 

nächsten JHV werden der 2. Vorsitzende, der 1. Schriftführer und der 2. Kassierer gewählt. 

Über die Nachbesetzung wurde aktiv diskutiert und evt. Vorschläge unterbreitet.  



 

Top 17. 

- Die nächsten HSS werden Gedächtnisschauen für unsere verstorbenen  

 Zuchtfreunde: 

  2018 – Klaus Stange, Egon Gutgesell und Hans-Joachim Zimmer 

 2019 – Friedrich Meyer  

- Die Gesundheit unserer Strasser, speziell zur HSS in Straßkirchen, wurde erörtert; 

  auf den Betrag von TA Pfützner im Infoheft wurde verwiesen 

- künftig wird die PDF-Datei des Infoheftes später veröffentlicht 

- für Berichte in Zeitschriften oder Veröffentlichungen (Gratulationen, Nachrufe, usw.) sind 

die Bezirke verantwortlich, der SV wird hier mit erwähnt 

- Die Definition einer Gedächtnis- Schau im Rahmen der Hauptschau wurde definiert, 

demnach werden die Ehrenmitglieder des SV‘s mit einer Gedächtnisschau nach Ihrem 

Ableben geehrt.  

- die Werbung auf Ausstellungen muss wieder verbessert werden, beide Banner  

  sollen wieder gezeigt werden und auch Fotos gilt es zur Werbung einzusetzen 

- Zuchtfreund Timo Berger hatte einen Widerspruch zur seiner Aberkennung als 

Sonderrichter eingereicht, dieser wurde umfassend beraten.  

Unser 1. Vorsitzender verlas den Widerspruch und erläuterte seine Bemühungen Timo 

Berger wieder zu den Strasserzüchtern zu bringen. 

Sein ehemaliger Bezirksvorsitzender, Zuchtfreund Dieter Heydenreich, wurde anschließend 

gehört. Er würdigte die geleistete Arbeit von Timo Berger aus vergangenen Zeiten und 

besonders als Ausstellungsleiter zur LIPSIA und unterstütze den Widerspruch.  

Seitens des Zuchtausschusses verlas Zuchtfreund Hansjörg Gradert eine Stellungnahme. 

Unverständlich ist, warum Timo Berger die Mitarbeit in verschiedenen Gremien des HV 

abgelehnt hat und nun nach seinem SV-Austritt Anerkennung einfordert.  

Johann Kiener empfiehlt eine Brücke zu bauen. 

Viele Gespräche mit Gerald Wudi und Dr. Dirk Wienecke fanden statt, trotz guter Worte 

leider erfolglos. Die umfassende Beratung setzte sich fort. 

Die Mitglieder des HV zogen sich zur Abstimmung zurück,  das Ergebnis lautete: 

Die Annahme des Widerspruches von Timo Berger gegen die Sonderrichteraberkennung 

wird mit 4:1 Stimmen abgelehnt. 

 

Top 18. 

Unser 1. Vorsitzender Dr. Dirk Wienecke bedankte sich für den angenehmen und 

konstruktiven Versammlungsverlauf und die bisherige Unterstützung. Er beendete unsere 

Tagung und wünscht allen beste Gesundheit, damit wir unser Hobby noch recht lange 

ausführen können. 

 

 

Dieter Heydenreich     Dirk Wienecke 

2. Schriftführer     1. Vorsitzender 

 

 


